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Korruption Korruption ınnerhalb der

polıtischen Tradıtion
Koloniale Mentalıtaäat und hierarchische Beziehungen du$
lateınamerıkanıscher Perspektive
Freı

„Die größten Verbrecher erlassen Gesetze,
ihre Verbrechen legalisieren.“

(#anna Segqgnini, Journalistin aUSs Costa ICa

Es ist allgemein bekannt, dass die Kolonisierung Lateinamerikas durch EUTOÖ-

päische Änder, unter ihnen VOT allem panlen und Portugal, ZUTUEeis VOIl Raub,
Plünderung, Vernichtung HSC TET Ureinwohner, Versklavung und weıt verbreite-
ter Korruption vonseıliten derer geprägtW die 1n der Neuen Welt die Interessen
der Kolonisatoren vertraten In Lateinamerika ist die orruption eın Erbe Aus der
Kolonialzer Wır Sind die en elner Sklavenherrschaft, deren Folgen sich 1n
uUuNsSeTe Strukturen und Gewohnheiten tief einprägten. Um überleben oder
Machtpositionen erlangen, aben viele bıs eufte auf Mittel wie Bestechung,
Veruntreuung, etternwirtschaft und ord zurückgegriffen
Wenn 1n Brasıilien einen Politiker oder einen anderen Menschen, dessen
Worte N1IC m1t selnen aten übereinstimmen, MNentlich anprangert, dann pllegt

9 handle sich einen „hohlen Heiizen“. Dieser Ausdruck hat
selinen Ursprung 1n der Kolonialzeit, als Portugal das eichlich vorhandene
Gold 1n der eg10N ausbeutete, die eufte den Bundesstaat Minas Gerals Im

und 18 Jahrhundert benutzten Priester, Mönche und 1SCNO{Te 017
SUreN VOI Heiligen, 1n deren Nnnerem 11La Gold, Edelsteine oder Diamanten ach
uropa schmuggelte. Was ach außen hın eın Heiliger W barg 11 nneren
RauDb, ChWwıiınde und Betrug

Das Erscheinungsbild der Korruption
Der Jesultenpater AÄAntönı1o Vieira (  8-1  ))- der fast se1n en 1n
RBrasilien verbrachte, sich für die Rechte der Indiovölker und die Abscha1l-:
Iung der Sklaverei einsetzte, schildert die Korruption der Kolonialzei 1n Se1INer
„Predigt VO  = gyuten Schächer“1:

Der Räuber, der Hiehlt, A  9 OMM NIC: INn die und Ying auch
niemanden hinein. Diejenigen, die nicht Nur selhst In die kommen, sondern
andere IN bringen, und DON denen ich hier reden will, sind DON größerem Kaliber



Freiund gehören einer öheren Sphäre nier derselben Bezeichnung und derselben
Charakteristik stellt SIe SE Basilius der TO sehr qut dar. Räuber, Sagt der
Heilige, sind NIC: NUur die Taschendiebe oder diejenigen, die den adenden auflauern,

ihnen die Kleider wegzunehmen. Die Räuber, die Im eigentlichen SInne und miıt
ec. diese Bezeichnung verdienen, sind diejenigen, denen die Könige die Heere und
Legionen oder die Regierungsgewalt über Provinzen Sowie die Verwaltung DON Staädten
anvertrauen und die hald mıt SCHMUTZIGEN VICRS, hald mıt Gewalt Stadte und Reiche
hbestehlen Die anderen tehlen aufeiıgenes Risiko, diese aber ohne jegliche Furcht oder
Gefahr; die anderen werden gehenkt, ennn SIe tehlen, diese aber tehlen und
verhängen selbst Strafen [E Diogenes, der es mıt schärferem 26 wahrnahm als
die anderen Menschen, Sah, WE eın großer TrupD DON Richtern mit ihren Ruten“ und
Dienern der Gerechtigkeit einige Räuber ZUr Richtstatt Yachten, und begann
schreien: „Da gehen die großen Räuber, die Zeinen den Galgen liefern C: (3l
Aus eigener Erfahrung kann ich hinzufügen, AaSsSS nicht NUur Kap der uten
Hoffnung und darüber hinaus, sondern auch diesseits davon 1eselbe onjugation gilt.
Man konjugiert das erb „rahio” In en Verbalmodi, enn Man tHiehlt nach en
Regeln der unst, qQanZ schweigen DON anderen, ausgetüftelten Regeln, die
weder Donatus noch Despauterius° annten Sobald INUan dort ankommt, eginnt Man

tehlen Im Indikativ, enn die erste Information, die Nan DON den sen erDbittel,
IST, AasSS SIe einem die Wege IN weisen, MAaN es Sich reißen bann. Man
tichlt Im Imperativ, ennn da MNan die gemischte und reine Befehlsgewalt innehat, ird
SIE qganZ und qQar despotisch Z US  rung des auDs eingesetzt. Man tHiehlt Im
Jussiv, enn SIe nehmen hin, Was Immer Man ihnen erNe und amı alle efehlen,
werden diejenigen, die nicht efJenten, NIC. akzeptiert. Man tiehlt Im Optativ, enn
SIe egehren das, Was ihnen gut erscheint. Und indem Man die Inge, die Man begehrt,
ihren Ekigentuümern gegenüber mıt oflichen Kombplimenten [obt, ändigen diese be:

Inge aQUS, ohne wollen Man tiehlt IM Konjunktiv, ennn IMAanN vereinigt
SeINE wenige abe miıt derjenigen derer, die Uüber ”iel verfügen, und reicht schon QUS,
dass sSize hre Na beisteuern, wenigstens ZUT Anteil (1ewinn eT-

langen.* Man tiehlt auch Im Potentialis, enn ohne Vorwand oder welıtere MsSTLaANde
gebraucht INUan seine Kraft.° Man tichlt Im Permissiv, enn INUAan lässt U, AassS andere
tehlen und diese die entsprechende Befugnis kaufen Man Hichlt Im nfinitiv, enn
das Stehlen hört NIC: auf, ennn die errsCcha nde geht, und leiben ımmer
Wurzeln zurück, die dafür SOTGENL, AaSS das Stehlen weitergeht. Diese Verbalmodi
werden In en Personen durchkonjugie Denn die erste Person des Verbums ist das
eigene Ich, die zweiıte sind deren Nachkommen und die sind alle, die sich dessen
befleißigen und davon Kenntnis aDen Man tiehlt In en Zeitformen, enn Im
Präsens rafft MAAan ‚9 IDasSs die MIEISZEL selber ergibt, und das 'aterıtum
und das Futur In das Präsens mıt einzuschließen, exhumiert MAanNn Verbrechen AQUS der
Vergangenheit, erkauft daraus Gnadenerlasse und VEIGgESSENE chulden, die gänzlic.
beglichen werden; und In der Zukunft erhalten SIe die regelmäßsigen INRUNJTeE und SIE
antizipieren die Verträge, mıt denen ihnen es hereits Verjährte und NIC: Verjährte
In die Hände fällt. Schließlich entgehen ihnen zugleic keineswegs Perfekt,
Plusquamperfekt und jegliche andere Zeitform, enn SIe tehlen, SIE aben gestohlen,



ema. SIe werden tehlen, SIe würden tehlen und hätten noch mehr gestohlen, ennn ehr
Korruption tehlen gäbe E

Das Resume dieser GQUnzZen onjugation ist das Subinum des lateinischen Verbums
rahio. tehlen Ind ennn SIe annn die aRtive Verbform durchkonjugiert
aben, ME die erbarmlıchen Provinzen das Passiv durchlaufen aben, annn kommen
SIe mıt Reichtümern eladen ZUrÜüCR, als hätten SIe große Dienste vollbracht, und die
esagten Provinzen sSind ausgeraudbt und ausgezehrt. [ S0 AaDen SIP QUS Indien
500.000 Cruzados herausgeholt, AUS Angola Z200.000, aAaUS Brasilien 300.000, und

aAUsSs dem UANMen Maranhacd AaDen SIe ehr herausgeholt, als es
wert Ist.

In S30 Luls de Maranhäo iragte adre Vieira 1n der Predigt ZUuU Fest des heiligen
AÄAntonius 1 1654 ach „Die Wirkung des Salzes esteht darin, das Verder
ben verhindern, doch WE 1a S1e. WwI1e Orrup Land 1St, wobe]l
darın viele 1DL, die die un  10N des Zzes innehaben, dann STEe sich die
rage: Was ist und Was annn die Ursache dieser Verderbnis se1n ?“
Seiner Meinung ach gyab ZWe] Hauptursachen: den Widerspruch dessen, der
eigentlic. als Salz wirken SO.  S: und den Verlust Glaubwürdigkeit beim Volk
angesichts vieler aten, die N1IC denen entsprachen.
Der Korrupte zeichnet sich dadurch du»>, dass NIG zug1bt, Orrup SEeIN. Er
ist schlau, und das OUV sSe1INes andelns i1st die 1er ach Geld Er ist N1IC
iniach ein gewöhnlicher Räuber Es handelt sSich vielmehr einen ausgemach-
ten Erpresser VOI der Sorte derer, die sich elines lockeren Plaudertons und elines
liebenswürdigen AcChelns bedienen und als höfliche Salamaleques‘ daherkom
INeN

Der Korrupte omm N1IC AaUus der Deckung hervor. Er erpresst. Seinen nNte
betrachtet als Se1INn eC DIie Provision ist 1Ur ihn Bezahlung Se1INne Dienste
DIie Unterschlagung ist eine und Weise ihn, sich das anzuelgnen, Wäas ihm
usteht Hür ihn S1Nd diejenigen ummköpie, die ihren Einfluss geltend machen,
ohne daraus TO schlagen.
Es 1DL viele Arten VON Korrupten. Der korrupte eamte NutLzZ en öflfentliches
Amt, persönlichen sich, Sse1INne amılen und selne Freunde daraus

ziehen. Er tauscht das Nummernschild, organıslert {ür die TAau elne ReIise,
die Aaus dem Staatssäcke e7, WITr'| verursacht Spesen und zwingt den
Steuerzahler, auizukommen. Er betrachtet überhöhte Rechnungen, das
en VOI Ausschreibungen und das ‚ple. m1T gezinkten arten als selbst.
verständlic
Die Logik des Korrupten ist Oorrup „Wenn ich das cht mache, dann hat eın
anderer den melner elle.“ Seine einzige ngs ist C  9 auft scher Tat
ertappt werden. Er SChHham sich nicht, WE 1n den Splegel schaut, er
Türchtet sich lediglic. davor, selnen amen 1n der Zeitung entdecken Er ist
zuversichtlich und STEe sich niemals VOI, dass ihn selne kleine Tochter einmal
agen könnte Arapa IMnm das, dass du Orrup bist?“
Der Korrupte empfiinde keinerlei Gewissensbisse, WEn Weıihnachten KI1ıs



Frei Bettoten voller skey und eure Geschenke VOIl Lieferanten bekommt oder Fır
meniflüge benutzt. Sie machen ihn durch Geflälligkeiten gefügig, und lockert 1
egenzug die ürokratie, welche die öffentlichen Mittel verwaltet
ESs 1bt auch den korrupten Privatmann. Er spricht Nn1ıe ber bestimmte Summen,

deutet S1e lediglic vorsichtig All, als ob davon ausginge, dass jedes selner
Worte auf einem onträger auifgezeichnet würde. So wird Za Meister der
Metapher. Er ist niemals 1re Er Spricht 1n umschreibenden OSskeln und 1sSt
sich sicher, dass se1in Gesprächspartner zwischen den en lesen verste
Der „Iranzıskanische“ Korrupte nımmt, Wäas egen kann eın otto lautet
„Wer N1IC. we1nt, omMm cht die Mutterb  6 Er STe keine Reichtümer
Zn chau, unternımmt keine Auslandsreisen, 21Dt sich als se1ne
Leichtlebigkeit besser verbergen. Kr 1st der YSTe, der sich aruber empO:
dass sich die Korruption 1mM Land WIe eine Seuche ausbreitet
Der korrupte Angeber 1Dt Geld dUu>s, das N1IC verdient, baut Häuser und
vermehrt den Vie  estand seliner landwirtschaftlichen uTter und ist davon
überzeugt, dass Schleimerei Liebenswürdigkeit ist und dass ein augenzwinkern-
des Lächeln blendet Er rühmt sich seliner Dreistigkeit, mı1t der sSe1INe Tau
SI! und die Kollegen anlügt.
Der nostalgische Korrupte rühmt sich selner bescheidenen Herkunft VOIN Land,
rühmt sich der atsache, dass der ater i1senbahner und die er hrerin
Wi doch 1st utieist davon überzeugt, dass sich SeINe Vorfahren N1G
entgehen en lassen, WE S1e dieselben Möglic  eiten gyehabt hätten, ZUZU-

greifen.
Der Korrupte ächelt N1IC. schmeichelt Er orülst nicht, sondern streckt die
Hand Aaus Er obt IC sondern bewe  äuchert Er hat keine Werte aulser de
He auf dem Bankkonto Er ist auft eline
solche Weise orrupt, dass nıemand mehr Frei Betto (eigenIC (C'arlos Alberto 1banıo Cristo), geb
mer. dass Oorrup ST Man hält ihn 1944 ISt Dominiıkaner (Laienbruder), Journalıst und

einen reC erfolgreichen Geschäfits Schriftsteller sowiıe IVIS und Berater sozialer und
pastoraler Bewegungen. EFr beteiligte sıch als IVIS derIHNall

Triefend VOI SC  eichelei, ist der Korrup katholischen 5Studentenbewegung Wıiderstand
dıe Milıtärregierung und wurde vier Jahre lang inhaftiert.te beflissen und auft der Hut,

SUC die Nähe den Anständigen,
AÄAus der ahrung der Gefängnisha tstand ern Buch
„Bluttaufe”, das spater auch verfilmt wurde. Während der

sich ın ihrem Schatten aufzuhalte und ersten AÄAmtsperiode des Präsidenten [ uız Inacıo da S//va
davon prontieren, die Un („Lula”) Wr Koordinator der Inıtiative „FOome /ero  .
tergebenen mı1t elner Härte, die ihn als („Nul! Hunger”). Für CONCILIUM chrıeb zuletzt über

„Null Hunger en ethisch-politisches RrOjeKt. n eftden integersten Menschen überhaupt e -
2/2005. AÄAdresse Ruag Atıbala, 420, SO0 Paulo SPscheinen ass Im Übrigen 1DL sich der
5-0 Brasıliıen. F-Maı foetto@uol.com.Or.Korrupte dem irommen Glauben h1n, dass

ihm alle eine chlichte Ehrlichkeit zubilli
gCcH würden, angesichts derer eine Multter Teresa VOI Neid erblassen würde
Der Korrupte meılint VON sich selbst, Se1 miıt eilner Intelligenz ausgestattet, die
ihn VOIl der Welt der Minderbegabten abhebt und ihn scharifsinniger und üger
se1n ass als die normalen Sterblichen



emMO.
Korruption Korruption IM Verwaltungsapparat

Wie Vieira sehr schön eutlich MaC. wurden Nner. der politischen Tradition
einamer1kas, 1n welcher das Volk VOI Je her wen1? räsent 1st, die öffentlichen
Mittel 1M prıvaten Interesse angeeignet. DIie Logik des kapitalistischen Systems,
das auft uUNsSsSeTEeEIN oONUunNen vorherrscht, begünstigt diesen urellen Nährboden,
da S1e VOIl der Auffassung ausgeht, dass die Privilegien des Kapitals den nteres
SeMHN der Arbeit übergeordnet SeIN mMussen Diese Taxıls erstrecC sich auch auf
die „Korrumpilerung”“ der atur durch Umweltzerstörung.
Es 1Dt also auf der Welt und insbesondere 1n Lateinamerika eine wahre
kRleptokratische Oligarchie, die die Korruption ein Mechanismus ist, der dem
System der Verträge, Vereinbarungen, Verhandlungen und ransaktionen selbst
innewohnt, insbesondere 1mM Verhältnis Z öffentlichen EW. DIie Kleptokratie
ist die Vorherrschaft des Privatınteresses 1mM olientlichen Bereich, WAas IUNSO

eiıchter 1St, Je weni1ger mı1t sozlalen Kontrollmechanismen des Staates und
der öflfentlichen erwaltung echnet
Diese uNnserem lateinamerikanischen politischen System selbst eingeschriebene
Korruption verstar. die Neigung, die politischen Institutionen ihrer Glaubwür
digkeit berauben und die Wahlen immer mehr arce machen. In
Brasilien Sa: IN. dass die nternehmen eın Stimmrecht aben, aber die
Wahlen doch gewinnenThema:  Korruption  Il. Korruption im Verwaltungsapparat  Wie Vieira sehr schön deutlich macht, wurden innerhalb der politischen Tradition  Lateinamerikas, in welcher das Volk von je her wenig präsent ist, die öffentlichen  Mittel im privaten Interesse angeeignet. Die Logik des kapitalistischen Systems,  das auf unserem Kontinent vorherrscht, begünstigt diesen kulturellen Nährboden,  da sie von der Auffassung ausgeht, dass die Privilegien des Kapitals den Interes-  sen der Arbeit übergeordnet sein müssen. Diese Praxis erstreckt sich auch auf  die „Korrumpierung“ der Natur durch Umweltzerstörung.  Es gibt also auf der ganzen Welt und insbesondere in Lateinamerika eine wahre  kleptokratische Oligarchie, für die die Korruption ein Mechanismus ist, der dem  System der Verträge, Vereinbarungen, Verhandlungen und Transaktionen selbst  innewohnt, insbesondere im Verhältnis zur öffentlichen Gewalt. Die Kleptokratie  ist die Vorherrschaft des Privatinteresses im öffentlichen Bereich, was umso  leichter ist, je weniger man mit sozialen Kontrollmechanismen des Staates und  der öffentlichen Verwaltung rechnet.  Diese unserem lateinamerikanischen politischen System selbst eingeschriebene  Korruption verstärkt die Neigung, die politischen Institutionen ihrer Glaubwür-  digkeit zu berauben und die Wahlen immer mehr zur Farce zu machen. In  Brasilien sagt man, dass die Unternehmen kein Stimmrecht haben, aber die  Wahlen doch gewinnen ...  Die Arten der Korruption sind zahlreich, wie etwa die Verwendung eines privile-  gierten Zugangs zu Informationen zu privatem Nutzen. Ein Minister, der Kenntnis  davon hat, dass die Regierung beschlossen hat, ein Gesetz oder ein Dekret zu  erlassen, das in die Finanzmärkte eingreift, kann sich dieser Information zu  seinem Vorteil oder zum Vorteil seiner Vertrauten und Freunde bedienen, die  versuchen, an der Börse Aktien zu kaufen oder zu verkaufen oder mit Fremd-  währungen zu spekulieren.  Überhöhte Rechnungen für Aufträge, die mit öffentlichen Geldern bezahlt wer-  den, stellen eine weitere Form der Korruption dar, wie sie in Lateinamerika häufig  anzutreffen ist. Viele Ausschreibungen sind faktisch ein Spiel mit gezinkten  Karten, und die Unternehmen, die für einen Auftrag verantwortlich sind, wissen  bereits, dass sie 15 bis 20 Prozent des Gesamtvolumens an Politiker weiterrei-  chen müssen, die das unsaubere Geschäft abgewickelt haben.  Eines der offensichtlichsten Zeichen dafür, wie die Korruption Wahlen beein-  flusst, ist die große Kluft zwischen den Kosten für eine Wahlkampagne und dem  offiziell angegebenen Einkommen des Kandidaten. Im Allgemeinen drücken die  Wahlkommissionen ein Auge zu angesichts dieser Form von Korruption und  verlangen weder vom Kandidaten noch von den Parteien, sich einer strengen  Prüfung der Ausgaben für Wahlkampagnen zu unterziehen.  Es gibt subtile Arten der Korruption, wie etwa die Festlegung von Schwerpunkten  vonseiten der Regierung. In Lateinamerika gibt es häufig Länder wie Brasilien,  wo mehr als die Hälfte der Häuser über kein Abwassersystem verfügt, und auf der  anderen Seite teilen private Bauunternehmen die Flächen auf, die für GebäudeIBG Arten der Korruption Sind zahlreich, WIEe etwa die Verwendung elines privile
oxjerten Zugangs formationen privatem Nutzen Eın Minister, der Kenntnis
davon hat, dass die Reglerung beschlossen hat, e1in Gesetz oder eın ekre
erlassen, das ın die Finanzmärkte eingreiit, kann sich dieser iormation
selInem oder ZU selner Vertrauten und Freunde bedienen, die
versuchen, der Börse Aktien kauftfen oder verkauifen oder m1T rTrem
gen spekulieren.
Überhöhte Rechnungen äge, die mıiıt öflfentlichen Geldern ez. WEeI -

den, stellen elne weıtere Horm der orruption dar, WwI1e S1e 1n einamerıka äulig
anzutreffen ist 1ele Ausschreibungen SINd faktisch eın ple miıt gezinkten
Karten, und die nternehmen, die für einen ultrag verantwortlic Sind, wlssen
bereits, dass S1Ee 15 bıs Prozent des Gesamtvolumens Politiker weıterrel-
chen mUssen, die das unsaubere Geschäft abgewickelt aben
Eines der offensichtlichsten Zeichen dafür, wıe die orruption Wahlen bee1in-
USST, ISE die oTOISE Kluft zwischen den Kosten eine Wahlkampagne und dem
Iiziell angegebenen Einkommen des 1daten Im Allgemeinen drücken die
Wahlkommissionen ein Auge angesichts dieser HForm VOIl Korruption und
verlangen weder VO  3 Kandıdaten noch VOIl den Parteien, sich einer Strengen
FÜ  Ng der usgaben für ahlkampagnen unterzijiehen.
Es g1bt subtile Arten der Korruption, WwWIe etwa die estlegung VOI Schwerpunkten
vonseıten der Reglerung In einamerik. 1DL äulig Länder WIe Brasilien,

mehr als die Hälite der Häuser ber eın Abwassersystem verfügt, und auf der
anderen e1te en private Bauunternehmen die Flächen auf, die ür Gebäude



Freiund höchst UXUröse Privathäuser vorgesehen Sind; und och bevor die Bauarbei
ten begonnen aDen, werden diese Grundstücke mıt asphaltierten en, m1t
Beleuchtung und einem Abwassersystem versehen.
Das Jüngst erschienene Buch des Iranzösischen Wirtschaftswissenschaftlers
Thomas Piketty, das Z Bestseller wurde, Das Kabpital IM Z Jahrhundert®,
WAarnt VOT einer schweren erwerfung, die auf die ihrem Wesen nach korrupte
Struktur des kapitalistischen Systems verweilist: DIie Akkımulation und prıvate
Ane1gnung des Reichtums übertrilft weltweit ereits den eichtum, der durch die
ntwicklung der Länder produziert wurde. e1m Weltwirtschaftsiorum 1mM Januar
2014 1n Davos verwles die TMUSCHE Nichtregierungsorganisation Oxfam auf 1ol
genden statistischen Beiund, der ike Analyse untermauert 85 einzelne
Personen verfügen ber gENAUSO viel Einkommen WIe 3a5 Milliarden Menschen,
also die Äälite der Weltbevölkerung!
Dem irtschaftswissenschaftler 0MaAaz Ferreira Jensen zufolge zeigt ike  S
Studie aufl, dass zwischen dem Jahrhundert und dem Z die Jährliche
Produktion durchschnittlich i Prozent anstieg, während die Kapıtalrendite

bıs Prozent PTO Jahr zunahm. eute Sind 43 Prozent der Aktıva weltweit
1n den en VON Prozent der Weltbevölkerung. Die reichsten 10 Prozent
besitzen Prozent davon.
In den USA ntiallen auft 10 Prozent der Bevölkerung Prozent des Gesamtein-
kommens. nNntier den Ändern, die die geringste Ungleic  ( aufweisen, WwIez
chweden, verfügen die 10 Prozent Reichsten ber 25 Prozent der Einkommen.
In den ern mıt dem OCNSteN Grad Ungleichheit Ste1 dieser nNte aui

Prozent Hinsichtlich des Vermögens ist die Diferenz och weıtaus orößer In
den ern mıt dem OCAsSTteN Grad Gleichheit besitzen die 10 Prozent
Reichsten Prozent des Vermögens.
Brasilien wird 1n ike  S Analysen N1IC. berücksichtigt. Doch die eNTISPre-
henden ndizes ezüglic der Ungleichher Aaus dem Jahr 2012 besagen, dass
die reichsten 10 Prozent ber 4° Prozent des Einkommens verlügen, en
Ssich die 4.() Prozent der Armsten SS Prozent en Und das tatsächliche
Einkommen des reichsten Prozent S ’/-mal er als das der armsten
10 Prozent
Es ist die Auigabe der eologie, ber eiıne strukturelle un dieser und ihre
Ursachen nachzudenken eine strukturelle ünde, die den Ausschluss VON

arden Menschen VOI den lebensnotwendigen Grundrechten EWIF. WIe Ernäh
TUuNg, Schutz VOT Witterung, orge die achkommenschaftFrei Betto  und höchst luxuriöse Privathäuser vorgesehen sind; und noch bevor die Bauarbei-  ten begonnen haben, werden diese Grundstücke mit asphaltierten Straßen, mit  Beleuchtung und einem Abwassersystem versehen.  Das jüngst erschienene Buch des französischen Wirtschaftswissenschaftlers  Thomas Piketty, das zum Bestseller wurde, Das Kapital im 21. Jahrhundert®,  warnt vor einer schweren Verwerfung, die auf die ihrem Wesen nach korrupte  Struktur des kapitalistischen Systems verweist: Die Akkumulation und private  Aneignung des Reichtums übertrifft weltweit bereits den Reichtum, der durch die  Entwicklung der Länder produziert wurde. Beim Weltwirtschaftsforum im Januar  2014 in Davos verwies die britische Nichtregierungsorganisation Oxfam auf fol-  genden statistischen Befund, der Pikettys Analyse untermauert: 85 einzelne  Personen verfügen über genauso viel Einkommen wie 3,5 Milliarden Menschen,  also die Hälfte der Weltbevölkerung!  Dem Wirtschaftswissenschaftler Thomaz Ferreira Jensen zufolge zeigt Pikettys  Studie auf, dass zwischen dem 19. Jahrhundert und dem Jahr 2012 die jährliche  Produktion durchschnittlich um 1,6 Prozent anstieg, während die Kapitalrendite  um 4 bis 5 Prozent pro Jahr zunahm. Heute sind 43 Prozent der Aktiva weltweit  in den Händen von 1 Prozent der Weltbevölkerung. Die reichsten 10 Prozent  besitzen 83 Prozent davon.  In den USA entfallen auf 10 Prozent der Bevölkerung 50 Prozent des Gesamtein-  kommens. Unter den Ländern, die die geringste Ungleichheit aufweisen, wie etwa  Schweden, verfügen die 10 Prozent Reichsten über 25 Prozent der Einkommen.  In den Ländern mit dem höchsten Grad an Ungleichheit steigt dieser Anteil auf  60 Prozent. Hinsichtlich des Vermögens ist die Differenz noch weitaus größer. In  den Ländern mit dem höchsten Grad an Gleichheit besitzen die 10 Prozent  Reichsten 50 Prozent des Vermögens.  Brasilien wird in Pikettys Analysen nicht berücksichtigt. Doch die entspre-  chenden Indizes bezüglich der Ungleichheit aus dem Jahr 2012 besagen, dass  die reichsten 10 Prozent über 42 Prozent des Einkommens verfügen, während  sich die 40 Prozent der Ärmsten 13,3 Prozent teilen. Und das tatsächliche  Einkommen des reichsten 1 Prozent war 87-mal höher als das der ärmsten  10 Prozent.  Es ist die Aufgabe der Theologie, über eine strukturelle Sünde dieser Art und ihre  Ursachen nachzudenken - eine strukturelle Sünde, die den Ausschluss von Mil-  liarden Menschen von den lebensnotwendigen Grundrechten bewirkt, wie Ernäh-  rung, Schutz vor Witterung, Sorge um die Nachkommenschaft ... Alle Mechanis-  men, die geschaffen wurden, um Vermögen der Kontrolle durch Gesetz und Ethik  zu entziehen, wie dies etwa bei den Steuerparadiesen der Fall ist, stehen im  Widerspruch zu den Werten des Evangeliums.  In seinem Apostolischen Schreiben Zvangelii Gaudium erhebt Papst Franziskus  warnend seine Stimme: „... solange die Ausschließung und die soziale Ungleich-  heit in der Gesellschaft und unter den verschiedenen Völkern nicht beseitigt  werden, wird es unmöglich sein, die Gewalt auszumerzen. Die Armen und die  ärmsten Bevölkerungen werden der Gewalt beschuldigt, aber ohne Chancen-Alle Mechanis
INCIL, die YESC  en wurden, Vermögen der OoONtrolle durch Gesetz und Ethik

entziehen, WIe dies etwa be]l den Steuerparadiesen der 1St, stehen 1
Widerspruch denen des Evangeliums.
In selinem Apostolischen CcCNreiben Evangelii Gaudium erhebt aps Franziskus
warnend se1ne Stimme W solange die Ausschließung und die sozlale ngleich-
heit 1n der Gesellscha{it und ıınter den verschiedenen ern N1IC beseitigt
werden, wird unmöglic se1IN, die EW Aul  C Die Armen und die
armsten Bevölkerungen werden der EW beschuldigt, aber ohne Chancen



emdQ. gyleichheit en die verschiedenen Formen VOIl Aggression und Krıeg einen
Korruption aren oden, der irüher oder später die Explosion verursacht. Wenn die

6 nationale oder Wwe  elte Gesellschaft einen Teil ihrer selbst 1n den
gebileten se1inem Schicksal überlässt, wird keine politischen Programme, noch
Ordnungskräfte oder Intelligence gyeben, die uınbeschrän die Ruhe gewährleis-
ten können. Das geschie cht Il we1l die sozlale Ungerechtigkeit EW  same
onen derer provozlert, die VO  = System ausgeschlossen SINd, sondern weil
das yesellschaitliche und wirtschaftliche System der Uurze ungerecht ist.”
(EZvangelii Gaudium, 59)

Korruption weitweIıl

1ne Studie der Nichtregierungsorganisation Iransparency Internationall®©% mı1t
S1tz 1n er VO  Z Dezember 20153 welst arau: hin, dass omallia, Nordkorea und
Aighanistan die Länder sind, 1n denen eS5 meılisten Korruption 1DL, en
Dänemark und Neuseeland, geiolgt VOIl Luxemburg, Kanada, Australien, den
Niederlanden und der Schwe17z die ermiıt dem OCAStTeN Iransparenz
hinsichtlich öffentlicher Gelder Sind.
Der Korruptionsindex vergibt oten Von bis 100' wobel die einem Land mıt
viel Korruption zugeordnet und 100 einem Land, 1n dem vollkommene
1ransparenz hinsichtlich öMlfentlicher Gelder gegeben ist. „Das esam ist
besorgniserregend”, heiflßst 1mM okumen dieser NGO, denn nW  en! ein1ge
wenl1ige Länder korrekt handeln, rreicht dennoch keines die maxımale un
zahl, und mehr als ZwWwel Drittel welsen weniger als Punkte Agıl
DıIe 1STe STUTZT sich auft die Kxpertise VOIl Wirtsch  sfiachleuten, die die Korrup
t10n 1n A Ländern bewerten Brasilien nımmt Nnner dieser Rangliste atz
AD eın Nner. Lateiname erweist sich Brasilien als anfälliger Korrup
tion als beispielsweise Chile, TUgUuay, Oosta Rıca und Kuba, ber weniger All-

Lallıg als gentinien, Venezuela, Bolivien und Ecuador
In Prozent der bewerteten Länder ibt S starke Anzeichen dafür, dass
eamte bestechlich S1Nnd. Nnner. Lateiname ist Venezuela auft dieser 1STe
elines der korruptestener (weltweit auf atz 160), endie er mıiıt
dem OCANSTtTeEeN Grad Iransparenz Tuguay (Platz 19) und Chile (Platz 22) S1ind.
DIie Studie VON Iransparency International bewertet die Korruption N1IC
nNnner der politischen Parteıen, sondern auch be]l1 der olizel, 1 Justizapparat
und 1n der öffentlichen erwaltung.
1nnn Heinrich, der Herausgeber der e’ gesteht e1n, dass die Korruption 1n
erster linıe die Armsten etrit „Wenn die erbetrachtet, die Ende
der 1STe stehen, dann Ssind die armsten Bewohner diejenigen, die den orößten
Schaden davontragen. Irak, Syrien, Libyen, Sıudan und udSudan, Tschad,
Aquatorialguinea, Guinea-Bissau, Haltı ‘Rur  enistan, sSDbekıstan und Jemen
gehören den Ändern, 1n denen die Korruption 1n der öffentlichen erwaltung
und 1 Privatunternehmen meılisten grassiert IBG Korruption sStTe stark 1n



FreiVerbindung miı1t der atsache, dass sich Staaten 1 Zustand der ullösung
efinden, WIe etwa Libyen und Syrien  66 Das trifft auch auf Aighanistan
Es 1Dt Aander, die ıhren atz auf der Rangliste erhe verbessern konnten,
w1e e  z Myanmar, die Milıtärjunta einen Prozess demokratischen andels
einleitete, der SC 1mM 2010 1n allgemeinen Wahlen und 1 araıı
folgenden 1n der Wiederherstelung der emokratie mündete
Keıin Land ist VOT Korruption sicher. Alle „sSind miıt der Bedrohung 1G Korrup
tion auf allen Ebenen kon{irontiert, angeflangen VON Zugeständnissen und Erlaub
nıssen auf lokaler ene bis hın Anwendung VoOnNn (Jesetzen und orschriften”,
Sal Huguette Labelle, die Präsidentin VOIl Iransparency International Das We
SC1I1 der orruption selbst S1e ist geheim und ilegal verhıinde eline
Auswertung.

I Engagement ZUr Bekämpfung der Korruption
AÄAm November 20153 verabschiedete die TYSTe Konierenz VOIl Minısterinnen,
Ministern und eNorden Z Prävention undZKampf die Korruption der
taatengemeinschaft Lateiname  Q und der Kanbik (  } die 1n Santa Oruz
Bolivien) tattfand, die rYRlärung DON Aanta CTuz, die 1n der Quechua-Sprache der
Ureinwohner der en Ama Quilla, AÄAma Llulla, Ama WGa ille stehlen, N1IC
lügen, N1IC entmutigen”) heilst
DIie Unterzeichnerländer verpiflichteten sich darın, die Korruptionsdelikte MgyOoros

ekämpien, und S1e etzten elne Arbeitsgruppe e1n, die sich auf Prävention und
Bekämpfung der Korruption spezlalisiert, und „auf der rundlage der
Bürgerbeteiligung, der sozialen ontrolle, der 1ransparenz, der Zahlungsmoral,
der Et  z und der olientlichen Integritä o
In Brasilien versucht die Bundesregierung e1in Antikorruptionssystem etablie
d  S Äm Januar 2014 verabschiedete der Nationalkongress das ese
12.846/2013, das dem aa 1 Kampf die Korruption mehr Mittel die
Hand 1bt Diesem Gesetz zufolge kann e1iIn ın orruption verstricktes Unterneh
iNlenNn mı1t elner Geldstrafe 1n öhe VOI Prozent sSeINESs Umsatzes elewerden.
Im 2003 SC die Reglerung Lula die Generalinspektion der Union, e1ın
Organ der Bundesreglerung mıiıt der Beifugnis, nhörungen und Strafverfahren
urchzuführen SOWIE die Iransparenz 1n der öffentlichen erwaltung fördern
DIe tatsächliche Unabhängigkeit der Staatsanwaltschafit wurde garantliert. Seit.
her wird e1ın Generalprokurator {1ür dieses Urgan SEWi eute S1iNd sechzig
rgane und Gremien m1t der 99  atıonalen rategle Z ekämpiung der Korrup
10n und der Geldwäsche“ efasst
Die brasilianische Reglerung veröffentlicht jeden Tag ihre usgaben auf dem
Internetportal {ür Iransparenz (www.Dportaltransparencla.gZ0v.br). D)as 1st elt
we1lt elne einzigartıg dastehende Inıtlatıve Brasilien ist. eines der führenden
er der „Globalen Partnerschaft elne ene Reglerun  ‚66 und hat e1ın
fortschrittliches (1eset7 den ugang niormation



emMQ. Obwohl die Korruption immer och die ur des brasıllaniıschen es
Korruption niziert, wurden nner. VoOoNn zehn Jahren (von 2003 bis 4800 eamte

Aaus der Bundesverwaltung ntiernt, 2500 Nichtregierungsorganisationen wurden
die Miıttel verweigert und 3800 Unternehmen wurden ölfentliche Auifträge VeOI -

wehrt
Um den Kampi die Korruption och verbessern, 11US$S Brasilien och
Z7Wel wichtige Reiormen 1n Angrif nehmen: die eIiorm des Justizsystems miıt dem
Ziel, die Prozesse schneller abzuwickeln und wirksamere Straien verhängen;
die Reform des politischen Systems, Z eisple verhindern, dass nNter:
nehmen oder Juristische Personen Wahlkampagnen VOI 1daten für öffent
lıche AÄAmter unanzieren können.

Der Text des portuglesischen Originals ist 1mM nternet verfügbar unter: WwWW.Dportugues.Iree-
ebooks.net/eboo.ermao-do-Bom-Ladrao 1655pdf/view.

Die uten der Stöcke 1n verschiedenen Farben WaTrTen ZULT Zeıit AÄAntön1o Vieiras Insignien der
chter.

Donatus und Despauterius S1INnd der Legende nach die amen der beiden „Schächer  6. die
ZUSsammmnmen mi1t Jesus gekreuzigt wurden (Anm. Übers.).

Der portuglesische Ausdruck „mee1ro”, den Viıelra hier verwendet, meıinte damals ]jemanden,
der sich auf einem Iremden Landgut verdingte und die Hälfte des ags bekam

Dieser Satz iehlt bel Frei Betto und wurde VO  Z Übersetzer Aaus dem Originaltext der Predigt
ergänzt (Anm Übers.).

Maranh: ist heute ein Bundesstaat 1 Nordosten Brasıiliens.
Dieser AÄAusdruck leitet ich VO  = arabischen as-salaamu aleikum („Der TIE: sSe1 miıt

dir”) her. Er wurde möglicherweise VOIl Sklaven ımportiert. andläulig bedeutet dieser Äus
druck e1in pompOSses Getue und übertriebene Höflichkeit.

München 2014
Sekretariat der Deutschen Bischoifskonierenz (He.) Abpostolisches Schreiben Evangelii (aud!

VDOoN apDS Franziskus (Verlautbarungen des Apostolischen Stuhls, 194), Bonn 2014
10 DIie Veröffentlichungen VONl Transparency International unden ich aul deren omepage:

wwW.transparency.de (Anm Übers.).
Äus dem Portuglesischen übersetzt VON Dr. ITUNO Kern
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